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Mit Schwung in die finalen Tage 
Filmnächte Chemnitz laden Verwaltungsspitze und Kulturausschuss zu Vorstellungsbesuch und 

Gesprächen über die Zukunft der Veranstaltung auf dem Theaterplatz ein 

 

Chemnitz, der 26. August 2022. Mit dem Schwung einer besucherstarken vorletzten Woche gehen 

die Filmnächte Chemnitz in die letzten Tage ihrer zwölften Saison. „Bereits jetzt über 20.000 Gäste 
genossen in den vergangenen sechs Wochen die einzigartige Atmosphäre, die der Theaterplatz 

während der Filmnächte ausstrahlt und das Ereignis fest mit dem Ort verknüpft“, erklärt 
Festivalleiter Michael Claus.  

Auch die Finalwoche verspricht noch eine Reihe von Highlights: So wird am Montag, 29. August 

2022 zum TERRA-Film „Jonas Deichmann – Das Limit bin nur ich“ Regisseur und Drehbuchautor 
Markus Weinberg auf dem Theaterplatz erwartet (Beginn: 20.15 Uhr, Einlass: 19.15 Uhr). Der 

gebürtige Dresdner Weinberg begleitete Extremsportler und Weltrekordhalter Jonas Deichmann 

bei der Bewältigung des längsten Triathlons aller Zeiten – von München einmal um die Welt zurück 

nach München, und das in Zeiten wegen der Corona-Pandemie geschlossener Grenzen. Am TERRA-

Filmabend stellt er sich den Fragen des Publikums. Am Freitag, 2. September lockt mit „The Big 
Lebowski“ noch einmal das Mitternachtskino zu Film- und „White Russian“-Genuss (Beginn: 22.45 

Uhr, Einlass: 22.30 Uhr).  

In den Tagen davor darf bei „Leander Haußmanns Stasikomödie“ am Dienstag, 30. August gelacht, 
am Mittwoch, 31. August bei „Matrix Resurrections“ noch einmal in die Welt von Neo, Trinity und 
Morpheus abgetaucht werden. Am Donnerstag, 1. September und Freitag, 2. September laufen in 

den Abendveranstaltungen mit „Spider-Man: No Way Home“ und „Lightyear“ noch einmal zwei 
Blockbuster aus Hollywoods Traumfabriken. Das Filmnächte-Finale 2022 wird am Samstag, 3. 

September mit „Phantastische Tierwesen: Dumbledores Geheimnisse“ gefeiert.   

Oberbürgermeister, Kulturbürgermeisterin und Mitglieder des Kulturausschusses eingeladen 

Zu eben diesem Filmnächte-Abschluss am 3. September haben die Filmnächte Chemnitz auch 

Oberbürgermeister Sven Schulze und Kulturbürgermeisterin Dagmar Ruscheinsky eingeladen. „Die 
Stimmung und Bilder des Films kommen im Ensemble des Theaterplatzes besonders gut zur 

Geltung“, betont Michael Claus: „Wir möchten der Stadtspitze noch einmal zeigen, warum 
Tausende Menschen vom unvergleichlichen Zusammenspiel aus Platz und Event überzeugt sind und 

dies dauerhaft erhalten wollen.“ Über 2.500 Menschen aus Chemnitz und der Kulturregion haben 

eine Petition der Filmnächte Chemnitz unterschrieben, die sich für den Erhalt des Ereignisses am 

Standort Theaterplatz auch in den kommenden Jahren einsetzt: „Diese Petition wollen wir gern am 
Abschlussabend dieser erfolgreichen Saison persönlich übergeben und zugleich zur 

Wiederaufnahme des abgerissenen Gesprächsfaden zwischen Filmnächten und Stadtverwaltung 

einladen. Wir sind weiterhin dialog- und kompromissbereit und glauben an eine einvernehmliche 

Lösung im Sinne aller Beteiligten“, so Claus weiter. 

Ebenfalls eine Einladung zu den Filmnächten Chemnitz – für Donnerstag, 1. September – erging an 

die Mitglieder des Kulturausschusses des Chemnitzer Stadtrats: „Wir sehen die Mitglieder des 
Ausschusses als wichtige Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner, den erklärten Willen eines 

Teils der Bürgerschaft zum Erhalt der Filmnächte auf dem Theaterplatz aufzunehmen, sorgfältig zu 
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prüfen und mit der Verwaltung ins Gespräch zu treten, wie dieser angemessen berücksichtigt 

werden kann“, erklärt Claus.  

Die Petition kann noch bis zur Übergabe an die Mitglieder des Kulturausschusses sowie an die 

Verwaltungsspitze unter www.openpetition.de/filmnaechte2025 unterstützt werden. 

Die für Donnerstag, 1. September angekündigte Veranstaltung der TUN!Akademie Chemnitz muss 

krankheitsbedingt leider entfallen und wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.  

 

Das Filmnächte-Programm der kommenden Tage 

Der Regisseur Markus Weinberg ist am Montag, 29. August 2022 zu Gast bei den Filmnächten 

Chemnitz auf dem Theaterplatz. Im Rahmen der TERRA-Filmreihe stellt er seinen Film „Jonas 
Deichmann – Das Limit bin nur ich“ vor (Beginn: 20.15 Uhr, Einlass: 19.15 Uhr). Der gebürtige 
Dresdner Weinberg begleitete Extremsportler und Weltrekordhalter Jonas Deichmann bei der 

Bewältigung des längsten Triathlons aller Zeiten – von München einmal um die Welt zurück nach 

München, und das in Zeiten wegen der Corona-Pandemie geschlossener Grenzen. 

„Leander Haußmanns Stasikomödie“ wird am Dienstag, 30. August 2022 bei den Filmnächten 

Chemnitz auf dem Theaterplatz präsentiert: Anfang der 1980-er Jahre muss sich der junge Ludger 

(David Kross) zwischen einer Karriere als Stasi-Agent oder als gefeierter Underground-Dichter 

entscheiden – die mystheriöse Nathalie (Antonia Bill) spielt dabei eine wichtige Rolle. 30 Jahre 

später sind beide (jetzt: Jörg Schüttauf und Margarita Broich) mit den Folgen ihres Handelns 

konfrontiert. Filmstart ist 20.15 Uhr (Einlass: 19.15 Uhr). 

Rote oder blaue Pille? Der Science-Fiction-Kracher „Matrix Ressurections“ lädt zum vierten Mal ein 
ins Universum von Neo (Keanu Reeves), Tiffany (Carrie-Anne Moss) und Morpheus und ihres 

Gegenspielers Agent Smith (beides: Yahya Abdul-Mateen II). Thomas Anderson kämpft mit seinen 

Erinnerungen: War er wirklich einst der Auserwählte. Der Film startet Mittwoch, 31. August 2022, 

20.15 Uhr (Einlass: 19.15 Uhr) bei den Filmnächten Chemnitz auf dem Theaterplatz.   

Spider-Man (Tom Holland) ist demaskiert und kann sein normales Leben als Peter Parker nicht 

mehr leben. Abhilfe soll Doctor Strange (Benedict Cumberbatch) schaffen. Dass das die Lage nur 

gefährlicher macht, zeigen die Filmnächte Chemnitz mit „Spider-Man: No Way Home“ am 
Donnerstag, 1. September 2022, 20.15 Uhr (Einlass: 19.15 Uhr) auf dem Theaterplatz. Im 

Vorprogramm ist erstmals öffentlich in Chemnitz der preisgekrönte Lego-Film „Run Tree Ghost“ der 
Chemnitzer Filmemacher Tolga Cerci und Piet Wenzel zu sehen. Die angekündigte 

Netzwerkveranstaltung der TUN!Akademie Chemnitz muss krankheitsbedingt leider entfallen. 

Der neueste Animationshit der Pixar-Studios „Lightyear“ sorgte schon vor der Veröffentlichung für 
Aufregung – zwei weibliche Charaktere küssen sich, der Film wurde in 14 islamischen Ländern 

verboten. Wie skandalös der Film um den legendären Cowboy Buzz Lightyear wirklich ist? Das kann 

man am Freitag, 2. September 2022, 20.15 Uhr (Einlass: 19.15 Uhr) bei den Filmnächten Chemnitz 

auf dem Theaterplatz begutachten. Spoiler: In Deutschland ist „Lightyear“ für Zuschauer ab 6 
Jahren freigegeben. Etwas anrüchiger wird’s im Mitternachtskino mit „The Big Lebowski“ (Start: 
22.45 Uhr, Einlass: 22.30 Uhr): In der Komödie muss der „Dude“, ein fauler Nostalgiker, sich 

http://www.openpetition.de/filmnaechte2025
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plötzlich mit Geldeintreibern, Nazis, Künstlerinnen und Multimillionären auseinandersetzen – eine 

kultige Gute-Nacht-Geschichte. 

Mit familientauglicher Abendunterhaltung enden am Samstag, 3. September 2022 die Filmnächte 

Chemnitz auf dem Theaterplatz. Die Besucherinnen und Besucher tauchen bei „Phantastische 
Tierwesen: Dumbledores Geheimnisse“ ein neues Mal ins Harry-Potter-Universum ein. 

Schwarzmagier Gellert Grindelwald (Mads Mikkelsen) will die Macht im Zauberreich an sich reißen 

– nur Howarts-Lehrer Albus Dumbledore (Jude Law) kann ihn aufhalten. Unterstützung bekommt er 

vom Magizoologen Newt Scamander (Eddie Redmayne) und Muggel Jacob Kowalksi (Dan Fogler). 

Wer den Kampf zwischen Gut und Böse gewinnt, wird ab 20.15 Uhr (Einlass: 19.15 Uhr) 

entschieden.  

Weitere Informationen und Tickets unter www.filmnaechte-chemnitz.de sowie in den bekannten 

Vorverkaufsstellen. 

http://www.filmnaechte-chemnitz.de/

